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QUantUM. 
KälteMaschine der
nächsten Generation.

Unabhängig davon, ob eine Kältema-
schine im Bereich der industriellen Käl-
tetechnik oder in der Gebäudetechnik 
zur Klimatisierung von Arbeitsplätzen, 
Rechen- und Einkaufszentren, bei Ver-
sicherungen, Banken, in Krankenhäu-
sern oder in Hochschulen zum Einsatz 
kommt: Energieeinsparung, Kosten- 
effizienz und Umweltverträglichkeit 
sind die Faktoren, an denen sich eine 
Kältemaschine messen lassen muss. 

Wir haben die QUANTUM-Produktfa-
milie weiterentwickelt und diese Fak- 
toren besonders berücksichtigt. Herz-
stück des QUANTUM ist der drehzahl-
geregelte Radialturboverdichter. Die 
Lagerung der Antriebswelle erfolgt öl- 
frei mit Magnetlagertechnologie. Das 
Ergebnis: kein mechanischer Verschleiß 
an drehenden Teilen und minimales 
Ausfallrisiko. Die integrierte Techno- 
logie sorgt des Weiteren für niedrigen  

Anlaufstrom und eine automatische 
Leistungsanpassung an den aktuel-
len Kältebedarf. Dadurch erreicht die 
QUANTUM-Kältemaschine eine hohe 
Energieeffizienz besonders im Teillast-
bereich, wodurch auch die notwendige 
Rückkühlleistung reduziert wird. 

Wirtschaftlichkeit und Umweltverträglichkeit auf höchstem Niveau.
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Abbildung 1: 
Der wassergekühlte QUANTUM mit sechs Verdichtern (B180-P).
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WassErgEKühLt
Der wassergekühlte QUANTUM wur-
de ebenso für die Prozesskühlung mit 
höchsten Zuverlässigkeitsanforderun-
gen  entwickelt wie für HVAC*-Anwen-
dungen, die mit ihren klimaabhängigen 
Lastprofilen besondere Anforderungen 
an effiziente Kälteerzeugung stellen. 
Der QUANTUM weist beste COP-Wer-
te auf und zeichnet sich insbesondere 
durch minimierte Betriebskosten aus, 
basierend auf enormen Energieeinspa-
rungen im Teillastbereich.
Der QUANTUM ist in vielen Varianten 
lieferbar. Unsere Ingenieure führen 
nicht nur Wirtschaftlichkeitsberech-
nungen durch, sondern wählen nach 
Ortsbegehung und Analyse der Anfor-
derungen ein auf Sie zugeschnittenes 
QUANTUM-Modell aus.

LUFtgEKühLt
Der QUANTUM ist auch als luftge-
kühlte Variante zur Außenaufstellung 
erhältlich: Diese Technik ist unabhän-
gig von externen Rückkühlwerken und 
kann überall eingesetzt werden, wo 
kein Kühlwasser zur Verfügung steht. 
Der luftgekühlte QUANTUM nutzt die 
überfluteten Verdampfer aus der be-
währten wassergekühlten Baureihe. 

Die Verflüssigung des Kältemittels er-
folgt durch luftgekühlte V-Verflüssiger-
pakete, die modular aufgebaut sind. 
Die Kältemaschinen sind sehr laufruhig 
und sichern so eine äußerst geringe 
Schallemission. Besondere Anforde-
rungen an maximale Geräuscharmut 
können erfüllt werden.

* HVAC = Heating-Ventilation-Air Conditioning

Abbildung 2: 
Der luftgekühlte QUANTUM mit 16 Ventilatoren, 
Nennkälteleistung bis 1.200 kW.

Abbildung 3: Teilbild eines Ventilators des luftgekühlten QUANTUM.
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PharMa- UND ChEMIEINDUstrIE
Die Hauptanwendung des QUANTUM 
in der Pharma- und Chemieindustrie 
liegt in der Prozesskühlung, die eine 
schwankungsfreie Solltemperatur für 
exakte Kühlung erfordert. Der QUAN-
TUM sorgt dafür mit seiner stufenlo-
sen Regelung. Die zweite Forderung 
liegt in der Verfügbarkeit. Bei einem 
Verdichterdefekt bleiben die anderen 
unabhängigen Verdichter in Betrieb. 

KUNststOFFINDUstrIE
Dem Anspruch von produzierenden 
Unternehmen, das innovativste Pro-
dukt auf den Markt zu bringen, wird der 
QUANTUM durch niedrige Betriebs-
kosten gerecht. Die Kältemaschinen 
laufen dank Verdichterverbund stö- 
rungsfrei und zuverlässig.

aUtOMOBILINDUstrIE
Neben dem Einsatz in der Produkti-
on von Automobilzulieferern wird der 
QUANTUM in Windkanälen zur Erzeu-
gung von Testsituationen für Fahrzeu-
ge eingesetzt. Der QUANTUM stellt die 
Gegenkühlung des Luftkanals sicher, 
da durch die Erzeugung von hohen 
Windgeschwindigkeiten Abwärme ent-
steht, die den Windkanal kontinuierlich 
aufheizen und die Testumgebung ver-
ändern würde. 

KoMpetent aUf allen Gebieten.

KraFtWErKE
Der QUANTUM wurde unter maxima-
len Belastungen erfolgreich für ver-
schiedene Erschütterungsszenarien 
getestet. Neben der Energieeffizienz 
und Ausfallsicherheit der QUANTUM- 
Kältemaschinen ist es insbesondere 
unsere Erfahrung mit Großprojekten 
im Kraftwerksbereich, die uns für 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit 
qualifiziert.

LEBENsMIttEL UND gEtrÄNKE
Bei der Lebensmittelkühlung liegen 
die Stärken des QUANTUM vor allem 
in der Ölfreiheit. So bleibt nicht nur 
das Kältemittel ölfrei, sondern auch 

das zu kühlende Gut im Falle einer 
Leckage. Auf Öl bezogene Umwelt-
auflagen sind nicht relevant. Es ent-
fallen zusätzliche Bauteile zur Ölzir-
kulation und -kühlung. 

gEBÄUDEKühLUNg
Geringe Wartungskosten und ein ext-
rem niedriger Anlaufstrom sind nur zwei 
der Argumente für eine QUANTUM-
Kälteanlage. Gebäudekühlung findet 
vornehmlich im Teillastbereich statt, 
da sie sich den Klimabedingungen 
anpasst. Hier erzielt der QUANTUM 
höchste Wirtschaftlichkeit aufgrund 
bester COP-Werte in der Teillast und 
erreicht so bis zu 50 % Energiekosten-

Abbildung 5: Der QUANTUM im Einsatz für das Deutschlandradio in Köln.

Abbildung 4: Der wassergekühlte QUANTUM ist in zahlreichen Varianten erhältlich und für viele Anwendungsgebiete einsetzbar. 

Führende Industrieunternehmen und Planungsbüros setzen auf die vielseitig  
einsetzbare neue Kältemaschinengeneration: den QUANTUM.
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Branchenspezifische Vorteile im Überblick.

* EMV = Elektromagnetische Verträglichkeit

rungen für die Sicherheit auf See von 
Bureau Veritas.

It- UND sErvErKühLUNg
Die Kühlung von Computeranlagen ist 
ein besonders sensibles Anwendungs-
feld für den QUANTUM. Die Zuverläs-

einsparung. Der luftgekühlte QUAN-
TUM ist unabhängig von externen 
Rückkühlwerken und benötigt kein 
Kühlwasser. 

KraNKENhaUs
Der Einsatz von herkömmlichen Käl-
temaschinen ist im Krankenhaus auf- 
grund der Empfindlichkeit der medi-
zinischen Geräte nicht unkritisch. Der 
QUANTUM sorgt hier in zweifacher 
Hinsicht für Sicherheit: Es werden kei-
ne Anlaufstromspitzen produziert und 
der Einsatz von EMV*-Filtern schützt 
vor elektromagnetischen Störungen. 

MarINE UND sEEsChIFFFahrt
Der QUANTUM funktioniert auch im 
Einsatz bei der Marine und in der See-
schifffahrt. Wegen der ölfreien Mag-
netlagerungstechnologie des Verdich-
ters und der überfluteten Verdampfung 
mit dem Sicherheitskältemittel R134a 
ist der QUANTUM auch bei Seegang 
und in den verschiedenen Klimazonen 
optimal einsetzbar. Eine spezielle Kon-
struktion verhindert das Überschwap-
pen des Kältemittels. Der Verdichter 
saugt somit kein Kältemittel an. Die 
Kältemaschine hält dank speziell ange-
fertigter Gummifüße den geforderten 
Beschleunigungswerten stand. CO-
FELY Refrigeration erfüllt die Anforde-

Abbildung 6: Der QUANTUM kühlt das Klinikum Bamberg.

sigkeit durch redundante Auslegung 
der Verdichter und das sanfte Start-
verhalten, welches Stromspitzen und 
damit Schwankungen im Stromnetz 
verhindert, sind hier die Pluspunkte 
des QUANTUM. EMV-Filter geben zu-
sätzlichen Schutz.

Führende Industrieunternehmen und Planungsbüros setzen auf die vielseitig  
einsetzbare neue Kältemaschinengeneration: den QUANTUM.
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nicht nUr Kalt, 
sondern aUch warM.

Hervorragende Leistungskennzahlen für die QUANTUM-Wärmepumpe.
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Abbildung 7:  Leistungskennzahlen (COP) der QUANTUM-Wärmepumpe in Abhängigkeit zu 
verschiedenen Sollwerten der Heiztemperatur.

Der QUANTUM als Wärmepumpe ist 
eine interessante Alternative zu her-
kömmlichen Heizungsanlagen, und 
das nicht erst seit die Bundesregie-
rung durch das Erneuerbare-Energien-
Wärmegesetz (EEWärmeG) den Anteil 
der erneuerbaren Energien auszuwei-
ten versucht und besonders effektive 
Anlagen fördert. Egal, wo Wärme ge-
braucht wird, ob im Gebäudemanage-
ment, in der Industrie oder zur Behei-
zung von Schwimm- und Freibädern, 
die Energiekosten sind ein wesentli-
cher Faktor und ein überzeugendes 
Argument, auf die Wärmepumpen-
technologie umzusteigen.

FUNKtIONsWEIsE EINEr 
WÄrMEPUMPE
Einfach gesagt wird einem natürlichen 
Medium, z. B. dem Wasser, der Luft 
oder dem Erdreich, Energie entzogen. 
Diese wird dem Heizkreislauf zuge-

führt und heizt dort das Heizmedium 
auf, also bei einer Gebäudeheizung 
das Wasser oder bei einer Klimaanla-
ge die Luft. Dabei muss das Quellme-
dium nicht dieselbe Temperatur haben 
wie die später benötigte Heiztempera-
tur. Erdreich oder Grundwasser haben 
beispielsweise in der Regel eine kons-
tante Temperatur von etwa 10 °C und 
eignen sich am besten für die Energie-
gewinnung, da sie kaum saisonalen 
Schwankungen unterliegen. Relevant 
für den Gesamtenergiebedarf ist viel-
mehr das geforderte Heiztemperatur-
niveau. Mit Niedertemperaturheizsys-
temen, die mit einer Temperatur von 
30–40 °C auskommen, kann also zu-
sätzlich Energie gespart werden. 

Dadurch, dass für die Heizleistung 
selbst keine Primärenergie wie Strom 
oder fossile Brennstoffe benötigt wird, 
sondern lediglich für den Transport 

und den Betrieb der Wärmepumpe, 
sinkt der Gesamtenergiebedarf enorm. 
Je weniger Primärenergie für den ge-
samten Prozess verwendet wird, desto 
besser ist die Leistungskennzahl des 
Systems. Angegeben wird dieser Wert 
als Coeffi cient of Performance (COP). 

DIE QUaNtUM-WÄrMEPUMPE
COFELY Refrigeration stellt mit dem 
QUANTUM eine moderne Wärme-
pumpe vor. Unsere Verdichtertechno-
logie funktioniert ölfrei und magnet-
gelagert – somit besteht keine Gefahr 
eines Ölaustritts und weitere Umwelt-
schutzmaßnahmen können entfallen. 
Zudem sinken durch die verschleiß-
freie Magnetlagerung die Wartungs-
kosten erheblich. Die QUANTUM-
Wärmepumpe erreicht herausragende 
Leistungskennziffern zwischen 5,0 und 
7,0 COP (siehe Abbildung 7).

EIN rEaLEs BEIsPIEL
Die Gemeinden Krumbach (Schwa-
ben) und Ebermannstadt (Oberfran-
ken) beheizen seit 2006 ihre Freibä-
der mit Wärmepumpen von COFELY 
Refrigeration. Der Energieverbrauch 
konnte in den beiden Bädern enorm 
gesenkt werden. Für eine Wärme-
zufuhr von 686 kW werden lediglich 
106 kW Stromenergie benötigt. Die 
übrigen 580 kW werden einem kleinen 
Fluss entzogen, der neben den Freibä-
dern entlangfl ießt (siehe Abbildung 9). 

Der QUANTUM als Wärmepumpe.
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kondensatortechnologie die entste-
hende Abwärme z. B. elegant für die Be-
heizung von Gebäuden oder die Warm-
wassererzeugung verwendet werden. 
Durch die Trennung des Rohrbündel-
wärmeübertragers kann dieser mit 
zwei Medien beaufschlagt werden: auf 
der einen Seite mit dem so genannten 
Verlustkreislauf (offener Kühlturm), auf 
der anderen Seite mit dem geschlos-

Die mittlerweile vorliegenden Ver-
gleichszahlen belegen einen Energie-
kostenrückgang von bis zu 60 % pro 
Jahr je nach Saison.  

WÄrMEPUMPE MIt DOPPEL-
KONDENsatOr
Bei Einsatz des QUANTUM als Kälte-
maschine für industrielle Kälteerzeu-
gung kann mit der QUANTUM-Doppel-

Abbildung 8: Der QUANTUM in Doppelkondensatorausführung 
mit Einblick in den Doppelkondensator.  

senen Heizkreislauf für die Wärme-
rückgewinnung. Der besondere Reiz 
liegt dabei in der direkten Nutzung 
des Wärmeübergangs vom Kältemittel 
auf den Nutzkreislauf ohne Zwischen-
wärmeaustauscher. Die geringfügigen 
Mehrkosten für ein solches System 
sind bereits nach wenigen Jahren voll 
amortisiert.  

Pumpen

Fluss

Becken 2

Becken 1

Verdampfer

Doppelkondensator
Flusswasserpumpe

ölfreier Verdichter

kalt

warm

Abbildung 9: Schemazeichnung eines Wärme-
pumpenkreislaufs für die Beheizung von zwei 
Schwimmbecken. Hier kommt der Doppelkon-
densator zum Einsatz, damit gleichzeitig beide 
Becken in getrennten Kreisläufen beheizt werden 
können. 
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Kostenvorteile für
indUstrieanwendUnGen
Und GebäUdeKühlUnG.

ENErgIE- UND BEtrIEBsKOstEN
höchste Energieeffizienz. Das Ge- 
samtkonzept des QUANTUM weist 
hervorragende COP*-Werte auf. Ge-
rade in der Teillast birgt diese markant 
höhere Effizienz – COP-Werte über 10 
bei abgesenkter Rückkühltemperatur – 
ein enormes Sparpotenzial. 

Keine Blindstromkompensation. Der 
QUANTUM bezieht durch einen hohen 
Leistungsfaktor (cos(φ) ≈ 0,92) über 
den vollen Regelbereich fast keine 
Blindleistung. Bei konventionellen Käl-
temaschinen fällt der Leistungsfaktor 
(< 0,5 möglich) in der Teillast stark ab.

reduzierte rückkühlleistung. Durch 
die höhere Effizienz in der Teillast wird 
die notwendige Rückkühlleistung re-
duziert. Das spart Strom und Wasser 
und senkt so die Betriebskosten der 
Rückkühlanlage.

WartUNgs- UND  
vErsChLEIsstEILKOstEN
geringerer arbeitsaufwand. Die kom- 
pakte, einfache Konstruktion der An-
lage und die leichte Zugänglichkeit 
jedes Bauteils führen zu deutlich ver-
ringertem Arbeitsaufwand bei Wartung 
und Reparatur.

Keine ölbezogenen Wartungskos-
ten. Weil die Verdichter ölfrei arbeiten, 
entfallen Bauteile zur Ölzirkulation, 
-kühlung und -filtration sowie jegliche 
ölbezogenen Wartungskosten.

Wenige verschleißteile. Aufgrund der 
Magnetlagerung gibt es beim QUAN-
TUM nur wenige Verschleißteile. Insge-
samt reduzieren sich die Servicekosten 
um ca. 35 % gegenüber vergleichba-
ren Mitbewerberanlagen mit Schrau-
ben- oder Kolbenverdichtern.

* COP = Coefficient of Performance, bezeichnet das Ver-
hältnis von Kälteleistung (kW) zu aufgenommener (elektri-
scher) Antriebsleistung unter Prüfbedingungen.

Nicht nur bei den Betriebskosten kann sich der QUANTUM sehen lassen.

8 | COFELY | refriGeration

Gesamtkostenvergleich.

Höhere Anschaffungskosten werden 
durch niedrige Betriebskosten aus-
geglichen.

Abbildung 10: Anfängliche Mehrkosten 
zahlen sich aus. Vergleich der Gesamtkosten 
nach 2 Jahren Laufzeit für den QUANTUM 
und ein vergleichbares Produkt (abhängig 
von Stromkosten und Einsatzgebiet). Die 
Anschaffungskosten für den QUANTUM sind 
höher, aber durch die weitaus niedrigeren 
Betriebskosten und den Wegfall von Soft Start 
Kit und Lärmreduktionsmaßnahmen sind die 
Gesamtkosten für den QUANTUM dennoch 
geringer. Mitbewerber

Betriebskosten

Wartung

Soft Start Kit
Lärmreduktion

Anschaffungskosten

QUANTUM

Betriebskosten

Wartung

Anschaffungskosten
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Energieeffizienz − bis zu 50 % bessere COP-Werte.
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KolbenSchraubeQUANTUM

sYstEMKOstEN
Keine anlaufstromspitze. Die Ver- 
dichter starten gestaffelt und sanft bei 
einem extrem geringen Anlaufstrom 
(< 5 A pro Verdichter). Das elektrische 
Versorgungsnetz bleibt stabil. Der 
QUANTUM ist auch für den Notstrom-
betrieb geeignet. Back-up-Systeme 
können auf geringere Stromkapazitä-
ten ausgelegt werden. Es sind keine 
aufwändigen Vorsicherungen, Fre- 
quenzumrichter, Soft Start Kits und 
Sterndreieckanläufe notwendig. 

Beruhigtes Netz. Die exakte Einhal-
tung der Solltemperatur des Kaltwas-
sers ergibt ein beruhigtes Verbraucher-
netz. Es entstehen bei der Anschaffung 
nur geringe Kosten für Pufferspeicher.  

Kaum schall und vibrationen. Der 
niedrige Schallpegel und der praktisch 
vibrationsfreie Betrieb verlangen nur 
eine einfache bauseitige Konstruktion 
und geringe schalldämmende Maß-
nahmen. Es entfallen zusätzliche Kos-
ten zur Lärmreduktion.

UMWELt- UND BEtrIEBs- 
sIChErhEIt
Kein Kältemittelverlust. Die herme-
tische Bauweise und der praktisch 
vibrationsfreie Betrieb verringern die 
Möglichkeit eines Kältemittelverlustes. 

Betriebssicherheit durch redun-
danz. Im Bereich > 500 kW erhöht eine 

Auslegung mit parallel geschalteten 
Kompressoren die Betriebssicherheit. 
Insbesondere bei ausfallkritischen An-
wendungen im Industrie- und Kraft-
werksbereich ist somit eine konstante 
Kälteverfügbarkeit sichergestellt.

Abbildung 11: Leistungskennzahlen des QUANTUM. Bis zu 50 % bessere COP-Werte (linke 
Grafik) und rund 50 % geringere Kosten für Kälteerzeugung (rechte Grafik). Daten basieren auf 
4-monatiger Messung an einer realisierten Anlage (Kaltwasser 13/7 °C, Kühlwasser 28/33 °C).

Abbildung 11: Zwei QUANTUM-Kältemaschinen kühlen den WDR in Köln.
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für techniKer Und 
detailverliebte.

BEstE COP-WErtE IM tEILLastBErEICh
In der Leistungsmessung an einem Zwei-Verdich-
teraggregat wird die Charakteristik des QUANTUM-
Flüssigkeitskühlsatzes deutlich: die stark anstei-
genden Wirkungsgrade (COP) im Teillastbereich. 
Die Leistungsdaten wurden an einem kalibrierten 
Kaltwasserprüfstand ermittelt, mit dem Leistungen 
bis ca. 1 MW bei tKW = 12/7 °C, tWW = 30/35 °C gefah-
ren werden können. Die Kälteleistungszahlen (COP) 
des Kaltwassersatzes wurden aus den Messwerten 
ermittelt und zeigen deutlich den Anstieg des Wir-
kungsgrades im Teillastbetrieb (Abbildung 13). Der 
QUANTUM ist somit für den Einsatz in der Gebäu-
deklimatisierung und bei Industrieanwendungen mit 
Leistungsanforderungen im Teillastbereich optimal 
geeignet. 

gErÄUsCharM: NIEDrIgEr sChaLLDrUCK-
PEgEL BEI 72–75 DB
Die Verdichter und der Kaltwassersatz wurden ei-
ner eingehenden Schall- und Schwingungsanalyse 
unterzogen. Es wurden die Schalldruckpegel in 1 m 
Abstand für Konfigurationen mit 2–6 Verdichtern 
ermittelt. Es ergaben sich für die Baureihe Schall-
druckpegel von 72–75 dB. Solche geringen Werte 
sind mit keinem anderen Verdichtertyp bisher er-
reicht worden (Abbildung 15). Das Maß für die Güte 
der Schwingung ist die Schwinggeschwindigkeit, 
die in mm/s gemessen wird. Die VDI-Richtlinie 2056 
gibt folgende Güteklassen vor:  2–3 mm/s = gut 
bis sehr gut, 3–5 mm/s = normal/Dauerbetrieb und 
> 5 mm/s = schlecht/akute Schwingbruchgefahr.  
Für die Schwingmessungen wurde ein triaxialer Be-
schleunigungsaufnehmer mit hoher Empfindlichkeit 
verwendet. 

Ergebnis: Vom Aggregat werden kaum Schwingun-
gen auf das Fundament übertragen. Die Schwingge-
schwindigkeiten liegen bei < 0,04 mm/s für alle Fre-
quenzen um das 50- bis 75-Fache unter dem von der 
VDI-Richtlinie 2056 als gut bis sehr gut eingestuften 
Niveau von 2–3 mm/s.

KEINE strOMsPItZEN: MEhr sIChErhEIt  
IM EIgENEN strOMNEtZ
Anlaufstrom ist der Strom, der beim Anlaufen von 
Elektromotoren aus dem Stand auftritt. Der An-
laufstrom ist bei konventionellen Antrieben um ein 
Mehrfaches höher als der Nennstrom (Abbildung 
12). Da Anlaufstromspitzen beim QUANTUM feh-
len, ist diese Kältemaschine für alle Anwendungen 
von besonderem Interesse, bei denen Schwankun-
gen im Stromnetz zu Beschädigungen an sensiblen 
technischen Geräten oder Computeranlagen führen 
können. Der drehzahlvariable Antrieb des QUAN-
TUM mit eingebautem Sanftanlauf benötigt durch 
die Magnetlagerung nur einen Anlaufstrom von we-
niger als 5 A. Eine Absicherung gegen Anlaufstrom-
spitzen muss nicht erfolgen. 

rEDUZIErtEr CO2-aUsstOss: QUaNtUM 
sPart 35 t IM Jahr
Der TEWI (Total Equivalent Warming Impact) ist ein 
Kennwert für den Gesamtbeitrag zum Treibhausef-
fekt. Er errechnet sich aus dem indirekten und direk-
ten GWP (Global Warming Potential).
 

tEWI = gWPind  +  gWPdir

Der GWPind ergibt sich aus der Betriebszeit, dem 
Jahresenergiebedarf und einem Konversionsfaktor. 
Der GWPdir setzt sich zusammen aus dem globalen 
Treibhauspotenzial (auf 100 Jahre gerechnet), der 
Leckagerate, der Anlagenfüllmenge und dem Rück-
gewinnungsfaktor. Während der QUANTUM und 
vergleichbare Schraubenaggregate sich beim direk-
ten GWP kaum unterscheiden, liegt der QUANTUM 
beim indirekten GWP vorn: In 15 Jahren stößt ein 
QUANTUM (W135-P mit 1.400 kW im Vergleich zu 
einer herkömmlichen Kältemaschine mit 1.100 kW) 
500 t weniger CO2 aus (Abbildung 14). Das entspricht 
einer jährlichen Energieeinsparung von 53.700 kWh 
und das wiederum kommt dem Verbrauch von zwei 
Waschmaschinen gleich, die an 365 Tagen rund um 
die Uhr im Jahr in Betrieb sind.

Wir haben noch mehr gute Argumente für den QUANTUM.
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Keine Stromspitzen. Beste COP-Werte im Teillastbereich.

Geräuscharm.Verringerter CO2-Ausstoß.

QUANTUM W055 (550 kW)
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Abbildung: Schwinggeschwindig-
keiten als Funktion der Terz-
Mittelfrequenz eines Verdichters. Der 
Richtwert für den Normalbetrieb laut 
VDI 2056 liegt bei 4mm/s. Der 
Quantum-Wert liegt bei rund 0,04 
mm/s, also weit darunter.
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Abbildung 12: Anlaufstromverhalten im Vergleich von konventionellen An-
trieben und QUANTUM. Beim QUANTUM treten keine Anlaufstromspitzen 
bei Initialisierung auf.

Abbildung 14: 500 t weniger CO2-Ausstoß in 15 Jahren 
durch den Einsatz des QUANTUM. Je nach Einsatzgebiet und 
Typ lassen sich auch höhere Werte erzielen.

Abbildung 15: Schwinggeschwindigkeiten als Funktion der Terz-Mittelfre-
quenz eines Verdichters. Der Richtwert für den Normalbetrieb laut VDI 2056 
liegt bei  4 mm/s. Der QUANTUM-Wert liegt bei rund 0,04 mm/s, also weit 
darunter.

Abbildung 13: Kälteleistungszahl (COP) bei Teil- und Voll-
lastbetrieb für das Premium-Modell QUANTUM W055 mit 
einem TT400-Turboverdichter mit 550 kW Kälteleistung un-
ter Rahmenbedingungen ARI550.
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QUantUM-KälteManaGer.

Der Kältemanager von COFELY Refrigeration koor-
diniert das Zu- und Abschalten von QUANTUM-Käl-
teaggregaten in einem Verbund ab zwei Maschinen. 
Während bereits eine QUANTUM-Kältemaschine 
ihre Verdichter so koordiniert, dass möglichst wenig 
Strom zur Kälteerzeugung verbraucht wird, tut dies 
der Kältemanager übergeordnet für mehrere Kälte-
maschinen. Dafür legt er die Leistung der einzelnen 
Kältemaschinen sowie die kundenseitige Vorlauftem-
peratur zugrunde. Optional können weitere Parame-
ter wie Volumenstrom oder Außentemperatur für die 
Energieoptimierung herangezogen werden. 

Der Kältemanager zielt auf die Verbesserung des 
COP-Wertes der gesamten Kälteanlage – nicht nur 
der einzelnen Kältemaschinen. Zudem optimiert er 
den Einsatz der Pumpen, wodurch zusätzlich Ener-
gie gespart wird. 

Der Kältemanager kann kontinuierlich mit einer über-
geordneten Leitstelle kommunizieren und alle techni-
schen Daten in der Kältezentrale zur Verfügung stel-
len. Bei Wartung oder Störung erfolgt automatisch 
eine so genannte Störumschaltung, so dass die 
übrigen Maschinen den Leistungsausfall kompensie-
ren. Über die Sequenzumkehr besteht zusätzlich die 
Möglichkeit, die Reihenfolge der anfahrenden Kälte-
maschine zu variieren. So erreichen die Maschinen 
in etwa gleiche Betriebsstunden und es ergeben sich 
keine übermäßig langen Stillstandszeiten. 

Der Kältemanager kann nicht nur QUANTUM-Kälte-
maschinen einbinden. Auch die energieoptimierende 
Steuerung von Maschinen anderer Anbieter ist mög-
lich.

Intelligente Steuerung mehrerer QUANTUM-Kältemaschinen 
für noch mehr Energieeffizienz.

12 | COFELY | refriGeration

KEIN LEIstUNgsvErLUst DaNK ÖLFrEIEr 
vErDIChtErtEChNOLOgIE
Bei ölbehafteten Verdichtern befindet sich zwangs-
weise Öl im Kältemittel. Die ASHRAE-Studie 601-
TRP untersuchte den Ölgehalt und den damit ver-
bundenen Effizienzverlust der Kältemaschine. Die 

Kein Effizienzverlust mit der ölfreien Verdichtertechnologie des QUANTUM.

Abbildung 16: Die ASHRAE-Studie 601-TRP untersuchte den Effizienzverlust in Kältemaschinen bei übermäßigem Ölgehalt 
im Kältekreislauf.
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Der Ölgehalt im Kältekreislauf 
herkömmlicher Kälteanlagen  
beträgt durchschnittlich 12,9 %, 
laut ASHRAE-Studie 601-TRP. 
Das entspricht einem Leistungs-
verlust der Kältemaschine von ca. 
21 %. Nicht so beim QUANTUM 
dank seiner ölfreien Verdichter-
technologie.

Studie ergab, dass zum einen die meisten ölbehaf-
teten Kältemaschinen mit einem zu hohen Ölanteil 
im Verdampfer laufen (durchschnittlich ~ 12,9 %) und 
dass damit ein entsprechender Leistungsverlust von 
~ 21 % verbunden ist (Abbildung 16).
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KostenverGleich 
QUantUM vs. schraUbe.

Kostenvergleich zwischen QUANTUM und einer vergleichbaren Kältemaschine mit Schraubenverdichter. Die Vergleichs-
bedingungen sind für beide Maschinen identisch. Die verwendeten Energiepreise und Teuerungsraten sind – vor dem 
Hintergrund der aktuellen Energiemarktsituation – sehr niedrig angesetzt.

Vergleichen zahlt sich aus.

Kostenvergleich QUANTUM vs. Schraube.

   Kältemaschine mit
Energieverbrauch QUANTUM Typ W135-P3F-LL   Schraubenverdichter

Teillastwerte (relativ)  % 100 % 75 %   50 % 25 %   100 % 75 %    50 % 25 %

Kälteleistung kW 1.100 kW 825 kW   550 kW 275 kW   1.100 kW 825 kW    550 kW 275 kW

Leistungsaufnahme kW 178 kW 102 kW   52 kW 24 kW   183 kW 122 kW    73 kW 58 kW

COP1  6,2 8,1   10,6 11,5   6,0 6,8    7,5 4,8

Betriebszeiten   16 h/d  |  5 d/w  |  52 w/a     16 h/d  |  5 d/w  |  52 w/a
    = 4.171 Betriebsstunden/a     = 4.171 Betriebsstunden/a

Lastprofil2 % 1 % 42 %   45 % 12 %   1 % 42 %    45 % 12 %

Lastprofil (total) h ≈ 42 h ≈ 1.752 h   ≈ 1.877 h ≈ 501 h   ≈ 42 h ≈ 1.752 h    ≈ 1.877 h ≈ 501 h
  ×   ×   ×     ×   ×     ×   ×      × ×  
Leistungsaufnahme kW 178 kW 102 kW   52 kW 24 kW   183 kW 122 kW    73 kW 58 kW

Jahresverbrauch kWh/a 7.425 178.694   97.606 12.013   7.629 212.856    137.587 28.831

  
jährlicher Strombedarf 295.738 kWh/a   386.904 kWh/a

Kosten

Investitionskosten (einmalig) 112.350 EUR +17.650 EUR 94.700 EUR

  jährliche Differenz
jährliche Kapitalkosten (5 Jahre)3 25.950 EUR/a +4.077 EUR/a 21.873 EUR/a

mittlere jährliche Unterhaltskosten (5 Jahre)4 2.585 EUR/a −1.358 EUR/a 3.943 EUR/a 

jährliche Energiekosten5 30.781 EUR/a −9.483 EUR/a 40.264 EUR/a

Jahresgesamtkosten im Mittel über  
die ersten 5 Jahre 59.313 EUR/a −6.773 EUR/a 66.086 EUR/a

1 Die COP-Werte bei Schraubenverdichtern verschlechtern sich im Laufe der Jahre (siehe Abbildung 16). Dies wurde in der vorliegenden Rechnung nicht berücksichtigt. 
2 Das Lastprofil legt für beide Maschinen fest, wie viel % der jährlichen Betriebszeit (4.171 h/a) mit der jeweiligen Leistungsaufnahme gefahren wird. Im vorliegenden 
 Beispiel laufen beide Maschinen 1 % von 4.171 Betriebsstunden pro Jahr  in Volllast. Das entspricht ca. 42 h bei einer Leistungsaufnahme von 180 kW beim QUANTUM 
 bzw. 183 kW beim Vergleichsmodell. 42 % von 4.171 h laufen sie bei 75 %-Leistung, usw. IPLV-Profil gemäß ARI 550.
3 Die Abschreibungsdauer wurde bei einem Annuitätsfaktor von 0,231 auf 5 Jahre festgelegt.
4  Die Unterhaltskosten wurden mit einer Teuerungsrate von jährlich 2,0 % versehen. Der QUANTUM ist deutlich wartungsärmer, wodurch ein Teil der geringeren 
 Unterhaltskosten erklärt wird.
5 Die Energiekosten werden mit 10 Cent je kWh und einer moderaten Strompreisteuerung von 2,0 % berechnet. 

Nach ca. 4 Jahren haben sich die höheren Investitionskosten für den 
QUANTUM durch die geringeren Unterhalts- und Energiekosten amortisiert.

Differenz
−91.166 kWh/a
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Verdichterdaten.

Typenschlüssel Kurzform.

w Chillertyp

A luftgekühlt

S Split/externer Kondensator

W wassergekühlt/43 °C max. Kond.

X wassergekühlt/52 °C max. 

B wassergekühlt/> 600 kW

025 Kälteleistung kW geteilt durch 10, z. B. 025 = 250 kW

1 anzahl verdichter 1 bis 7

c verdichtertyp

C TT300

F TT400 derated

G TT400

J TT300/Niedrigtemperaturverdichter

l
verdampfer L niedriger Volumenstrom

H hoher Volumenstrom

l verflüssiger

L niedriger Volumenstrom

H hoher Volumenstrom

R Sammler bei Splitmaschinen

2 bis 8 Anzahl der Lüfterpaare (nur luftgekühlt)

Abbildung 17: 
Typenschlüssel der QUANTUM-Modellreihen. Blau hinterlegte Spalte enthält Beispielschlüssel, rechts daneben sind die Optionen aufgeführt.

technische daten.
Überblick über unseren Typenschlüssel und die technischen Daten, Leistungsdaten und Be-
maßungen unserer luft- und wassergekühlten Modellreihen sowie unserer Turboverdichter.
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C J F/G 38 °C 50 °C –5 °C2 4 °C 100 % 75 % 50 % 25 % ESEER

W 025 • 250 1 • • • 85 265 5,2 6,8 8,8 - - 2.620 990 1.947 2.040 120

W 045 • 450 1 • • • 128 420 5,6 7,2 9,4 - - 3.570 990 1.930 2.510 145

W 050 • 500 2 • • • 165 530 5,2 6,8 8,8 12,6 9,26 3.681 1.130 1.992 3.080 165

W 055 • 500 1 • • • 185 500 5,3 7,2 9,7 - - 3.590 1.115 2.135 3.315 165

W 090 • 900 2 • • • 255 840 5,6 7,2 9,4 13,4 9,85 4.630 1.474 2.180 4.380 290

W 110 • 1.000 2 • • • 323 1.000 5,2 7,1 9,6 13,4 9,91 4.700 1.474 2.240 4.770 315

W 135 • 1.350 3 • • • 380 1.265 5,6 7,2 9,4 13,0 9,75 5.160 1.474 2.376 5.960 375

W 165 • 1.500 3 • • • 485 1.505 5,2 7,1 9,6 13,2 9,88 5.150 2.003 1.930 6.925 400

W 180 • 1.800 4 • • • 505 1.690 5,6 7,2 9,4 12,8 9,69 5.200 2.100 2.050 7.650 480

W 220 • 2.000 4 • • • 725 2.010 5,2 7,1 9,6 12,7 9,71 5.266 2.171 2.161 8.865 640

W 275 • 2.300 5 • • • 805 2.510 5,2 7,1 9,6 12,9 9,77 5.700 2.200 1.900 10.380 800

X 030 • 300 1 • • • • • • 140 300 4,9 6,6 8,8 - - 2.600 990 1.950 2.050 120

X 060 • 600 2 • • • • • • 275 555 5,1 6,7 8,8 12,6 9,24 3.700 1.130 2.000 3.015 160

B 090 • 900 3 • • • • • • 410 890 5,1 6,8 9,0 10,9 8,85 4.270 1.461 2.400 4.695 220

B 120 • 1.200 4 • • • • • • 545 1.265 4,9 6,7 9,0 12,4 9,24 4.270 2.210 2.050 5.865 300

B 150 • 1.500 5 • • • • • • 680 1.410 5,1 6,8 8,8 12,1 9,12 4.720 2.137 2.200 7.705 550

B 180 • 1.800 6 • • • • • • 815 1.700 5,2 6,8 8,9 12,5 9,31 5.720 2.069 2.200 8.525 650

B 210 • 2.100 7 • • • • • • 950 2.015 5,1 6,8 8,9 12,2 9,19 5.720 2.305 2.200 9.055 750

A 030 • 250 1 4 • • 180 250 2,9 3,8 4,8 - 3,02 3.250 2.385 2.350 4.035 130

A 030 • 250 1 6 • • 190 290 3,0 4,0 5,0 - 3,16 4.250 2.385 2.350 4.520 155

A 060 • 500 2 6 • • 300 480 2,6 3,6 4,7 6,4 4,86 5.050 2.385 2.350 3.900 190

A 060 • 500 2 8 • • 330 525 2,9 3,9 4,9 6,7 5,08 5.500 2.385 2.350 5.630 215

A 090 • 750 3 10 • • 475 750 2,8 3,7 4,7 6,3 4,85 7.800 2.385 2.350 7.530 350

A 090 • 750 3 12 • • 480 795 2,9 3,9 4,9 6,5 5,04 8.200 2.385 2.350 8.020 370

A 120 • 1.000 4 14 • • 625 1.015 2,8 3,8 4,8 6,7 5,02 9.500 2.385 2.350 8.845 530

A 120 • 1.000 4 16 • • 635 1.055 2,9 3,9 4,9 6,4 5,00 10.500 2.385 2.350 9.380 570

1 Die technischen Daten und Spezifikationen sind lediglich zur Kundeninformation zu verwenden. Druckfehler und technische Änderungen  

  sind vorbehalten. 
2 Maximaler Wärmeträgeraustritt: 38 °C.
3 Leistungsdaten bei 12/7 °C und 30/35 °C gemäß ARI550/590, Circa-Angaben, luftgekühlt bei 35 °C Außentemperatur gemäß ARI550/590.
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C J F/G 38 °C 50 °C –5 °C2 4 °C 100 % 75 % 50 % 25 % ESEER

W 025 • 250 1 • • • 85 265 5,2 6,8 8,8 - - 2.620 990 1.947 2.040 120

W 045 • 450 1 • • • 128 420 5,6 7,2 9,4 - - 3.570 990 1.930 2.510 145

W 050 • 500 2 • • • 165 530 5,2 6,8 8,8 12,6 9,26 3.681 1.130 1.992 3.080 165

W 055 • 500 1 • • • 185 500 5,3 7,2 9,7 - - 3.590 1.115 2.135 3.315 165

W 090 • 900 2 • • • 255 840 5,6 7,2 9,4 13,4 9,85 4.630 1.474 2.180 4.380 290

W 110 • 1.000 2 • • • 323 1.000 5,2 7,1 9,6 13,4 9,91 4.700 1.474 2.240 4.770 315

W 135 • 1.350 3 • • • 380 1.265 5,6 7,2 9,4 13,0 9,75 5.160 1.474 2.376 5.960 375

W 165 • 1.500 3 • • • 485 1.505 5,2 7,1 9,6 13,2 9,88 5.150 2.003 1.930 6.925 400

W 180 • 1.800 4 • • • 505 1.690 5,6 7,2 9,4 12,8 9,69 5.200 2.100 2.050 7.650 480

W 220 • 2.000 4 • • • 725 2.010 5,2 7,1 9,6 12,7 9,71 5.266 2.171 2.161 8.865 640

W 275 • 2.300 5 • • • 805 2.510 5,2 7,1 9,6 12,9 9,77 5.700 2.200 1.900 10.380 800

X 030 • 300 1 • • • • • • 140 300 4,9 6,6 8,8 - - 2.600 990 1.950 2.050 120

X 060 • 600 2 • • • • • • 275 555 5,1 6,7 8,8 12,6 9,24 3.700 1.130 2.000 3.015 160

B 090 • 900 3 • • • • • • 410 890 5,1 6,8 9,0 10,9 8,85 4.270 1.461 2.400 4.695 220

B 120 • 1.200 4 • • • • • • 545 1.265 4,9 6,7 9,0 12,4 9,24 4.270 2.210 2.050 5.865 300

B 150 • 1.500 5 • • • • • • 680 1.410 5,1 6,8 8,8 12,1 9,12 4.720 2.137 2.200 7.705 550

B 180 • 1.800 6 • • • • • • 815 1.700 5,2 6,8 8,9 12,5 9,31 5.720 2.069 2.200 8.525 650

B 210 • 2.100 7 • • • • • • 950 2.015 5,1 6,8 8,9 12,2 9,19 5.720 2.305 2.200 9.055 750

A 030 • 250 1 4 • • 180 250 2,9 3,8 4,8 - 3,02 3.250 2.385 2.350 4.035 130

A 030 • 250 1 6 • • 190 290 3,0 4,0 5,0 - 3,16 4.250 2.385 2.350 4.520 155

A 060 • 500 2 6 • • 300 480 2,6 3,6 4,7 6,4 4,86 5.050 2.385 2.350 3.900 190

A 060 • 500 2 8 • • 330 525 2,9 3,9 4,9 6,7 5,08 5.500 2.385 2.350 5.630 215

A 090 • 750 3 10 • • 475 750 2,8 3,7 4,7 6,3 4,85 7.800 2.385 2.350 7.530 350

A 090 • 750 3 12 • • 480 795 2,9 3,9 4,9 6,5 5,04 8.200 2.385 2.350 8.020 370

A 120 • 1.000 4 14 • • 625 1.015 2,8 3,8 4,8 6,7 5,02 9.500 2.385 2.350 8.845 530

A 120 • 1.000 4 16 • • 635 1.055 2,9 3,9 4,9 6,4 5,00 10.500 2.385 2.350 9.380 570

1 Die technischen Daten und Spezifikationen sind lediglich zur Kundeninformation zu verwenden. Druckfehler und technische Änderungen  

  sind vorbehalten. 
2 Maximaler Wärmeträgeraustritt: 38 °C.
3 Leistungsdaten bei 12/7 °C und 30/35 °C gemäß ARI550/590, Circa-Angaben, luftgekühlt bei 35 °C Außentemperatur gemäß ARI550/590.
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* 14 Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz, mit abweichenden Preisen aus den Mobilfunknetzen.
Druckfehler und technische Änderungen vorbehalten. Version: 20091028.

© 2009 COFELY Refrigeration GmbH. 

COFELY ist Europas führende Marke für den effizienten Einsatz von Energien. Wir gestalten die Technik, Versorgung und 
Bewirtschaftung von Gebäuden, Anlagen und Prozessen so, dass alle Energien optimal genutzt werden – auch die der 
Menschen, die mit uns zusammenarbeiten. Aus unserem ausgeprägten technischen Know-how und enger Partnerschaft 
mit unseren Kunden, aus einer über hundertjährigen Tradition und der Stärke der weltweiten GDF SUEZ-Gruppe entstehen 
ganzheitliche Lösungen, die Effizienz zum Alltag machen.

Kemptener Straße 11–15
88131 Lindau
Germany
Fon +49 8382 706-1
Fax +49 8382 706-410
info@cofely.de
www.cofely.de

cofelY refriGeration GMbh

niederlassung hamburg
Eiffestraße 76
20537 Hamburg
Fon +49 40 2541879-40
Fax +49 40 2541879-62
Service-Ruf 01805 294622*

niederlassung hannover
Luther-Weg 50
31515 Wunstorf
Fon +49 5031 5182-10
Fax +49 5031 5182-29
Service-Ruf 01805 294623*

niederlassung lindau
Kemptener Straße 11–15
88131 Lindau
Fon +49 8382 706-443
Fax +49 8382 706-802
Service-Ruf 01805 294630*

niederlassung Mannheim
August-Borsig-Straße 13
68199 Mannheim
Fon +49 621 84257-10
Fax +49 621 84257-29
Service-Ruf 01805 294626*

niederlassung Berlin
Forckenbeckstraße 9-13
14199 Berlin
Fon +49 30 396-8666
Fax +49 30 396-7958
Service-Ruf 01805 294621*

niederlassung essen
Manderscheidtstraße 30
45141 Essen
Fon +49 201 36588-0
Fax +49 201 36588-29
Service-Ruf 01805 294624*

niederlassung frankfurt a. M.
Hanauer Landstraße 328–330 
60314 Frankfurt a. M.
Fon +49 69 904753-10
Fax +49 69 415132
Service-Ruf 01805 294625*

niederlassung halle/leipzig
Mühlenende 7
06258 Schkopau-Raßnitz
Fon +49 34605 378-10
Fax +49 34605 378-50
Service-Ruf 01805 294620*

niederlassung München
Landsberger Straße 368
80687 München
Fon +49 89 747146-0
Fax +49 89 747146-50
Service-Ruf 01805 294628*

niederlassung nürnberg
Marienstraße 8
90402 Nürnberg
Fon +49 911 214423-10
Fax +49 911 214423-50
Service-Ruf 01805 294629*

niederlassung Saarbrücken
Hafenstraße 25
66111 Saarbrücken
Fon +49 681 4163755
Fax +49 681 4172071
Service-Ruf 01805 294631*

niederlassung Stuttgart
Heßbrühlstraße 51
70565 Stuttgart
Fon +49 711 78193910
Fax +49 711 7804623
Service-Ruf 01805 294627*
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